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Kindersoldaten: Deutschland muss UN-Kinderrechtskonvention
vorbehaltlos akzeptieren

Anlässlich des heutigen Welttages gegen den Einsatz von Kindersoldaten erklärt Katja Dörner,
Sprecherin für Familien- und Kinderpolitik:

Herr Westerwelle: Den Versprechungen der Koalition müssen endlich Taten folgen. Deutschland muss
die Vorbehalte zur UN-Kinderrechtskonvention zurücknehmen. Wegen dieser werden bis heute vor allem
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen im Alter von 16 und 17 Jahren – unter diesen viele
Kindersoldaten – nicht die gleichen Schutz- und Hilfsrechte zugestanden, die sie auf Grund ihrer
traumatischen Erlebnisse dringend benötigen.

Grausame Realität ist, dass weltweit rund 250.000 Kinder als Soldaten in Kriegen der Erwachsenen
missbraucht werden. Die Jungen und Mädchen werden als Kämpfer, Träger, Köche oder Diener
eingesetzt. Für Mädchen in den betroffenen Regionen sind Vergewaltigungen und Zwangsehen keine
Seltenheit.

Vor nunmehr acht Jahren wurde mit einem Zusatzprotokoll zur UN-Kinderrechtskonvention die
Rekrutierung Minderjähriger geächtet. Diesem internationalen Abkommen müssen noch viele Taten
folgen, damit die betroffenen Kinder auch tatsächlich zu ihrem Recht kommen.
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